
Musikalische -Vielfalt dargebote

Musikalische -Vielfalt dargeboten 
Am Freitag fand in der Kirche das traditionelle Weihnachtskonzert der 
Musikschule Oberrheintal statt. Der Anlass stiess auf grosses Interesse, die 
Kirche in Lüchingen war bis auf den letzten Platz besetzt. 
LÜCHINGEN. Kurz vor 19 Uhr war auf dem Kirchplatz in Lüchingen kein 
Durchkommen mehr. In Scharen strömten die Leute in die Kirche, die beim Start des 
Konzertes voll besetzt war. Schulleiter Daniel Wiget begrüsste zur 
Jubiläumsveranstaltung. Bereits zum zehnten Mal dürfe man an diesem Ort zum 
Weihnachtskonzert einladen. Daniel Wiget erinnerte sich noch gut an das erste Mal: 
«Die Kirche war fast leer.» Umso mehr freue er sich an den vielen Besuchern diesen 
Abend. 
Schwyzerörgeli-Ensemble Das Ensemble «Variabel» eröffnete das Konzert mit 
einem Stück von Antonio Vivaldi. Nach einer zweiten Kostprobe folgte eine Premiere: 
Das Schwyzerörgeli-Ensemble trat erstmals am Weihnachtskonzert auf. Sie spielten 
typische Weihnachtslieder wie «Stille Nacht» und versetzten das Publikum in 
Adventsstimmung. 
Diesen Sommer startete die Talentschule für Musik und Gestaltung in Altstätten. Mit 
Damaris Eisenhut gab eine Schülerin Einblick in ihr Können. Begleitet von ihrer 
Grossmutter Vreni Steinbrüchel spielte sie auf der Sopranblockflöte und begeisterte 
damit die Zuhörer. 
Mit den nächsten Darbietungen zeigte sich die Vielfalt des Angebotes der Musikschule 
Oberrheintal. Nebst Gesang, Querflöten, Blockflöten und Gitarren kam auch der 
Panflötenchor zu einem Auftritt. Besondere Aufmerksamkeit erregte Katja Gschwend 
mit einem Solostück von Georg Friedrich Händel. Etwas Spezielles bot  danach 
Rebecca von Sury. Sie spielte am Hackbrett ein barockes Stück von Melchior Chiesa. 
Begleitet wurde sie von Dominique Städler am Violoncello. Zum Abschluss folgte mit 
dem Jugend-Streichorchester ein weiterer Höhepunkt. Mit vier melodische 
Kompositionen wurde das begeisterte Publikum verabschiedet.
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